
Amtsblatt m 3lll8llOtl ^eituna.
!>!'. 7. Mittwoch den 9. Jänner 1850.

Hemtliche Verlautbarungen.
s. 5 l . (1) Nr. 13149.

E d i c t .
Vom k. k. Stadt - und Landrechte zu Laibach

^ud bekannt gemacht:
Es sey von diesem Gerichte auf Ansuchen

ber k. k. Kammerprocurctur, nonnne der Haus'
armen der Pfarre S t . Jacob zu Laidach "nd jeuer
zu Prädaßl, als erklärten Eiben nach dem ver-
dorbenen Pfarrcooperacor Herrn Sebastian Kokail,
'n die öffentliche Versteigerung sämmtlicher beweg-
l'ch«r Verlaßgcgcnstände desselben, bestehend m
^'nrichtungsstucken und andern Fährnissen, dann
^ Büchern, gewilliget und hiezu der Tag auf
den 2 , . Jänner 185,U, Vormittaqs um 9 Uhr,
^ Tterbeorte im Pfarrhofe zu S t Jacob fest-
setzt worden, wozu die Kauflustigen hiemit ein.
Fladen werden.

Laibach am 27. December 1849.

ü'22. (3) . Nr. 13148.
E d i c t .

h Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in
^ l v j ^ bekannt gemacht: Es scy über Ansu^

3^ der k. k. Kammerprocuratur, lnnl lnx ' der
? ^ r m c n der Pfarre i^t. Jacob zu Laibach und
s ^ ' w P r ä d a ß l als erklärten Erven, zur Erfor-
f. '"g der Schuldenlast nach dem verstorbenen
s l'N Pfarrcooperator Sebastian Kokall, die Tag-
"bUl'g auf den 28. Jänner 1S5U, Vormittags
^ «Uhr vor diesem k. k. Stadt - und Landrechte
°^>mmt worden, bei welcher alle Jene, welche
" " diesen V^ laß "Uv was immer für ememRechts-
gllindr Anspruch zu stellen vernuinen, solchen so
gewiß anmelde, und rcchtsgeltcnd darthun soUen,
luidvigcnü sie die Folgen dcb §. U I4 d. A . B.
sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach am 27. December 1849.

5 24?"(2) 3 c I ^ i Ü .
K u n d m a ch u n g.

^ d " ^ ' ' " Post-Inspectorate in Klagenfurt
^ ^ Hausknechtsstelle, womit eine jährliche l'ö!>
D ^ n 2U0 si C, M. und der Bezug eines
ll'aae ^ ^ s ' 6^ 'n Erlag der (5aution im Be-
^-Fv -^ Iahreslohncs verbunden ist, erledigt,
aus/s?^' ^ l ^ der Concurs mit dem Beifügen
st^^")l'l'edcn, daß die Bewerbcr die gehörig in^
^lian?^ " ^ dem Taufscheine und Moralitats-
^ M , ^>^^^ ^ .̂̂  Documenten über die bisherige
H ""'dung und alifällige (Zivil- oder Militär-
)tz ^ ''^uig belegten besuche bis längstens zum
eî ' ^'""ner l«.,0 bei dieser Oberpostverwaltuilg
t^""'lngcl, haben. — K. K illyr. Oberpostver"-
^^albach^ den 29. December 1849. ^

' ^'^ (3) Nr. 5 l74.
K u n d m a c h u n g ,

ptovi, ^ " " Oberpostamte in Laibach ist eine
Ncha, ^ ^ccessistenstelle, mit dem IcchrcS-
^clllt ' ^ " ^ " " ^ ' ""b " U der Verpsilchtung zur
^ lonölcistung un gleichen Betrage, zu besetzen.
!l,sts ^ Vewerder habe« ihlc dirßfälligen gchölig
sl'lia ' ^ " ^ ^ " ^ ^ insbesondere unler N.lchwei-
luch d ^ " " " i ß mindestens der Landessprachen
^ e a e ? - ^ ^ ' " " " ^ " ^ ^ ^ " ' ' " vorgeschriebenen
Db5 ^ ^ ' ^ ' " s bis 2 j . Jänner 1850 bei der
^ ^po vnw^ltnng in Laidach einzubringen. —
2 ' lyrische Oberpostvcrwaltung. Laibach den
I^Dr^mber ,«49.

Eä ss^ u n d m a ch u n g,
^ferdewecks. '̂̂  ^ " ^ ' ^ " " 9 eines Postamtes ohne
Et'asie l?>m n ' " " ^ " " f der Triester-Ndincser
l- Iä'/ner N " . " ' ^ " ' ' dessen Wirksamkeit mit

^s"gunq vo« l ^ ' " ^ ' " ^ ^ ' sich mit dc.
^'"dm.g,„ . 7 " .^5-re pondenzen u.w Fahrpost,
"bält dassell^ . l M " hat - _ Die Verbindung
'Post, ^ « ^ ^ die Triestel.Udineser Malle
^'bach am-t, '^'""^sche Dberpostverwaltunq.

" " ' . l i . December 1^4».

Z. 47. (1) Nr . 5318.
K u n d m a c h u n g .

Bei dem Obeipostamte in Lcmberg ist eine
Offizialsstelle mit ? W sl. Gehalt, und im Falle
oer (Äradualvorrückung eine solche Stelle mu iWO st.
oder 5 W fl. Gehalt, oder aber eine promsorlsche
Offizialsstellc mit »06 ft , jede gegen t^utions-
lclstung nn Besuldungobetrage, zu besetzen. —
Zur Besetzung dieser Stellen wird in F o l > hohen
Ministerial-Postsections-Erlasses vom 19- De-
cember l 8 i 9 , Z. »4UUjl>. ^ . , oer Concurs n„c
drm Beisätze eröffnet, daß die Bewerber die geyörlg
insiruiltcn Gesuche, uncer Diachluelsung der erfor-
derlichen Eigenschaften'und <5prachtennln!sse in»
vorgeschriebenen Wege längstens vis üeiß. Jan. 185^
bei oerObclpostverwaltuug in Lemberg einzubringen
haben. -— K, K. !llmi>che Ovcrpoftverwaltung.
Lalbach den 1. Jänner l 85y .

Z. 14. (3) Nr. 1tt933
(6 0 l» c u r s - K u n d m a ch u n g.

Zur Besetzung der bei dem in dle zweite Classe
der Unterämter eingereihten Hils'szollamle ilMelnitz
erledigten C lnnet ) mers s tc l le , »ult welcher ein
Iahresgehalt von vierhundert fünfzig Gulden, der
^cnuß einer Naturalwohnung oder des syltem-
mäßigen Ouartlergeldis, und öle Verpflichtung zum
Erläge einer Dien>tcautlon im Betrage des Iahreb
g^halrcs verbunden ist, wird b i s zum f ü n s -
l, n ozw a nz ig sten J a n n er l<-tätj ein neuer-
licher Concurs ausgeschricden. — Wa« m»t den:
Beljatze zur allgeunnlen Keilüti.lß gebracht wird,
dap die Bewerber um diese Dienststelle in >hreü
Gesuchen, welche im vorgeschriebenen Dienstwege
innerhalb der Concuröfrist an die k. k. Cameras
Bezirks < Verwaltung in Neustadll zu leiten sind,
sich über ihre bisherige Dienstleistung, zurückgelegte
Stuben, Ausbildung im G^'älls-, Manipula
tlons-, Cassa- und Nechnuügsgeschäfte, so wie
im Untersuchungsgeschäfte übcr Gefällsüberti^
tungen, dann insbesondere über die Kenntniß der
deutschen, krainischcn und croatischen Sprache
auszuweisen und zugleich anzugeben haben, ob
rmd in welchcn, (Äraoc sie mit einem Gefälls
beamten des steierm. lllynschen Cameral-Gebietcs
verwandt ooer verschwägert sind, und auf welche
Att sie die vorgeschriebene Caution zu leisten ver-
mögen. — Von der k. k. Ueicrm. illyr. Cameral-
GcMen-Verwaltung. Grah am I ! D c . l84>

Z. «3. (3) Nr. 180.
L i c i t a t i 0 n.

Bei der Herrschaft Ponovilsch, eine halb.
Stunde vom Eisenbahn - Stationsplcchc Litt i ! u»d
Sava entfernt, werden Dinstag den 8. und nöthi-
genfalls auch Mittwoch den 9. Jänner 1«5», v^.
U Uhr Vormittag bis 4 Uhr Nachmittag, i l ^ l Ctl.
reines, gutes 1849ger Heu, dann 100 Klastlr
hartes I l i M i g l s Scheitholz und eine gleiche <':»:
zahl Klafter hartes H)olz am Stamme, im öffeitt-
lichen ^ersteigeruugswege au den Meistbietenden
gegen gleich bare Bezahlung hintana/a/be«, »vozu
KausSlustige eingeladen werden. — Vom Wirih-
schastsamte der Herrschast Ponouitsch a:n 1. Iäü-
ncr 1850 .

Z. 49. <,) Rr. 7?62.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebung La>r
bachs wird hiemit kund gegeden:

Es sey mit dießgerichtlichelli Geschcidc vom 29,
December , , ^ 9 , Z. 7?li2, in die exccutivc sellbietung
ocö, dem Erccutcu Paul Micheuz uo» tioog gehörigen
Viehes und anderer Fahrmffe, als: einer Kuh vm,
l'laliner und einer von weißer Farl'c, zweier Ocl'srn
wcißcr Farde, rines Kalbeö brauner Farbe, 20 l^ir.
Vcucs, 25» Mirüng Heiden, cines Wirthschaits-
Wagens und einer Wanduhr, zusammen au, 148 fl.
'»>» tr. gerichtlich geschäht, wcgcn aus 0?nl Urtheil.'
<l<!s>, 2<>. Ju l i l8.^9, Z. ^^,'.^ sclmldigen ltt st 4« rr.
sammt Viedciivcrdindlich^ittn glwilligt , und zur Uio».-
liahluc derselben zwei Tagsatzlingen, uild zwar: die
srste alls den 7 Frlmmr u»d die zn,cite au, den 2 ! .
Febr. l 5 ) 0 , jedesmal in 0c» Volmittagsjtundm in»

Wohnorte des Erccuten mit dem Anhange festgesetzt
wordrn, dasi die Psandstücke erst dli der zweiten Lici^
rations-Ti'gs<!tzlmq unter dem elhobcncn Schäyung^
werthe r>on »^8fl. 50 rr. hintangegcbcn nurden würlcü.

K. K. Bezirksgericht Umgebung üaibacl'5 an, 29.
Decclnder 18-i'.).

5 3.".. ( l ) Nr. ^i28l.
E d i c t .

3iiun Bezirksgerichte Gollschce wird hieniit bekailüt
gcgel'm-.

Es scy l'ibcr ?lnsuchc>l der Erben nach dein zu
Gottichee »xrsiorl'knen Anton Oschura, in dir össcot'
lich.' Verstrig^liilg dcffeil Vcrlasjvcrmogeilo, besiehrnd
in tein Haust Nr. 4 l in d»'r Stadt Gottschce, sainmt
oazu gchörig»,'!, drei Aeckcrn, elnnn Waldanthcilt, z>vci
^arr^nanthcile und Weidegartcn, i>n invcntarischcn
Wcrllie von 5ü l ss., dann in Vieh, S t roh , Heu,
,'»etreidearlci! liild in»hrcren andern Falmnsscn, gcwi!'
l igt, und ^il dieser Licitation der 22, Jänner l.^5l>,
u,n l) Udl Vormittags, in loco Gottschcc mit dem Bei-
salze angeordnet worden, daß hiebei sowohl daß Reale
als auch Mc^ilare nicht unter der inventarischen Scha'z«-
zung werdc hintangegeden werden.

Bizirrsgericht Gottschee am 29. Dec. 1849.

Z. 2392. (2) Nr. 41?..
(5 d i c t.

Vo>n Äezirkt'geicl'll' Weilelbna. wüd hiern.is
I'fk^lnu gsinach:.- s6 sly ü^er Ansuchen des Joseph
^cbii in'g >,l"i ftiil'ßlupp, i<̂  die trccuiioe Fcil^iesunq
ocr. drin Dailii.in ^esdais ro:, Sballna liehö'iaen, i>n
H.i, ,di,'l,ci>c d<r Hf^sch.Nl N'.' iri l l^!^ iil»li Nl't'l!'.

schätz'«!,l'.<4 Hude zu S l^Una, Haus Nr 33 »uegn,
schüloigci! 74 fi. <:. «. «:. gewilligsl, , U,'d ^' stl)<N
!',!l'zu d',r F^lblvi l l . -qs^^giuhi l tN a»s dln ^ l , ^an-
!,<», 28. ^ebluar und '̂ . Ap.il l85tt, jedesn.al um
lO NHr^l l i l ) ln l<>e<» dcr ?^cal>!ä>, nnt dem Bcdeu»
lc!'. !cst^scl)c tro,diü, dasz diisc ReUila'l b.i del dniicil
>.v!ldie!un^ c,uch uincc lc>n <5chäl)ungswrlil,e di»«,
,n>c>ccllbln lveiden wür^e. — Die sseiloicum^e'
ri!>s,!isse. das 'öchähuilgpvrvtocoU und der Grund,
l'lichicxivacc köunln läßlich «n lnrsi..,er Annskanzlei
ci,,,.ls l^.i we.oei,. — DeHlllö.qellchi Wc i r ^ v l l ^ a<n

ä- 239 l . (2) Y,s. 190«
E d i c t .

8>0ii dem 2's,;!rksc,llichle Wcirelbcr^ wird bier-
!!!>! ''cküliu l',em,M - <>s sey ,,uf llusuchtl: des H.zc!ie
O^'il'z von Pmze, die erenilvc ^eidieiung ler, cem
^ a!iz ^ t , r ja , i l'en Dule grt^oiq«!!!, in, (^>undl.'ucu«
0<l ^ilaf,cha!l Aucispeig «n!» ^ i - i , . 'Nr 5^l und N«ets.
'.N>-. 2 ^ Vl'ikoinMlNdcn, genchüict) ails 18ZI st. 10 kr.
^eschä!)lelN>ian.,l)!lle, wcgen aus llr,l)cilc dd. l( j , ^)e^
^m'^er v. ^. Z. l<^9> schuldigen 21 fi,, der 35erzugs,
,inftn u>d Noilc«, dewilli^et u>ld es seyen hie^u die
Hcil'.'ieibunaFlcünmc auf dc>, 4. Feblnar, 4. M a r ;
und 4. ApliI »850, jc^tümal um 9 Uyr in loco dec
.'!icalit>,i'i mil dem Bcisaye b»>l<mmc wildeü, daß die
?li der l . und 2. F^llbmuuqstasssalMig nicht an
M,mn gedrachte ^icalila', bei del 3. Tagsalnmg auch un-
!cc dem HchahUttg5wi>lhe lniuan^e^fl.'^, wc>"d<n wild.
— Dab Scha:)nng5ft!0lrsoU und der Glnndduch:''-
5-rllacl eiliegen h!l»an,lß ^l l l Einsich'. — ^ezii ts»
qeucht Wnrrlberg am «2. De^mder >ti^!).

^. ^ ' ^ 8 . (3) N>. 55^6.
E d i c t .

Von dem Bczittsgciichle Wippach wi id allge.
ineiil tund gemacht: (̂ h ,cy au! Ansuchen des Slefan
M:kci!ch uoil Wippach in die ere.uiire Feilbielung
ocr, der M<'>ijalrti)a ^chmu^ von edendorl gehörigen
und laut Öcha>ungi!p>olocoUcs vom 7. M a i 18 l9
6- 2 l 4 l aui 202 si. dtwes'helcn, im ^nmdbuche dl l ,
^»ill ^ . l . Aarl'ara zu Wlpo^ch «»l< >li-l<. l'nl. !25 vor»
tommendtii AcrV'lt'nxl'ttlimm n<»!i, weq.u c-em Erccu«^
!!»!i:,N!l)>cr schuldigen l)7 fl. l i l j ' j ^ kr. gewiUigrt, U!w
'^scyt,i zu de>ru Voinalune tic- ^gsayln.gen au! dcu
.̂ l>. fanner, dam» den 2. März »nd dn» 3. i ip l i l
i>5,<), jedesmal Vormii lag um 10 Ul ' l im Hanse dei!
>2'l>ulcl> mic d«ln Beisätze angco>diiei, das; obige Feil-
! iciimgsoottcic dci der le^Ml Tagj.»l^ung auch nn>er
ccn» Hcr!aftlingbwe,lhe lunlaiige^rde!» wcltcn. _- D.'r
^liuidbuch^crüali, d>>s Schäyun^prolocoU und d>e
<!!zi!a!l0!;c'l'coil,>,lnlse tonnen läqlich dier.nnts e'n^'r
sch'N wi i !e!, . — Df^irtsgc^chl Wlppa^i i'.n -'- ^--'
<,mde> l«^9.



2/z

°H E d i c t.
Vom Bezilfsqelichtr Kropp wi'd hiemil be-

rannt gcmacdl'. Cb s.'l) nb^l Aanlcken des Malhiaö
Huter von .Kerzh Nr. i s , o,e cfecucive Feübietung
wlgcnde!-, dcm Zrbann Michclzliizt), d>«n!o>>, ron S l -
mitscd, Hauü-Nr. ,1^ qc! öligen, im ^runtbuche vet?
Hutes Sem'fsch rottomnnndrl, gerichlllch bewerlhe^
ter Nealitalci',, alö-.
il) Des im AlMmilschbng«' liegenden Weingartens

ll ^m»»<i«i« .'juli ( i l l , , . Vir. 232, p i . 8Uf i . ;_ und
l>) oetz in ^crzl) liegcnden Weingartens »,I ti.^l-^0

sammr da^u gehöngem Actc> '̂«l> Üurr. ^)ir. 827;
dan.i folgender .Ulf l ^ fl. 5l) kr. bewcrihelcr Fahl'
nisse, alS! l Schenl^stein, 2 Tische, 2 Acllstanen,
1 .ftl«idetlruhc ui'd ä Lcss.Iü, wcgen schuldigt: öU si.
E. M . «. «- < - bewillige, lü.d seyen zu deren Aor.
nähme 5 Fei!dltlU!^)l.ig!^!>iütsicl,, uno zwal : auf
den 23. Iaaner, 2(l. Fcoiual und 2 l . März 18)U.
immer i^ormitta,; vcn c) l>iö 12 Uhr »n Semiisch
mit dcm BlisaYc cmgcmom" ivvrdvn, daß die bei
der ersten und ^weilen ^ci!^l<lnng nicht ucrcauslln
Psandtealila^n ode, Fahll,i>,c bei der dmlci: auch
unter dem <chayu g«mcrt.,c werden hintangcgcben
weiden, und daß der ^c^^uis der Kahrnisse nur gt'
gen gleich bare Zahlung Sia l i sinbtN weide.

Bcr Gttlüdbuchsciii.cl. oie Sckayung und dle
üicitalionsbebingnissc föüiicil hiergcnchlt' emge,«l)en
werden.

Bezirksgericht KlUpp am 8- December 1^9 .

E d i c t .
3;om Beiirlsgelichtc Pölland wild hiemil kund

gemacht : Eü sly auf Ai>!uclim de? Htnu l)r.
. '̂osina in '.)lll:!l,idll, lni: rtziltögerichtlichem Ne^
sclitide vvln .'W. November 1.̂ ,̂ 9, Z. 1 l59, ill die
eicculi^e Fl'il'icllma. dcr, dlin Johann Heischn) von

' Tem.nsdl,>>t ;itl)l^i.',ts', i:> Teüiaißdols gtiegeoei'., denl
O)lundbucdi'azn'e tcr He»lfch<ui M o u l i n «»l» ^ur-
rc:u Nr 50» u„tesil)a.,^cii 20 r,. 2 ^ ci. Hudc
s^mnn Wohn. uild Wll,I)sch.!!lögedaude>^ Hauö-i)»!.
' ^ I , so wie tcr z:: T'l'l'lilsal'eige ^elesienen und dem
Olüe T.^urnau «ill) )"^lg, ^ .1 . ' 77 oicnsidaieli ^e in -
<'i^!'e:cha!slc„, zx-l^. don (.^sleru schuldl^cn 70 fi.
<'. «. <'. siewilUgl, und die T c i ^ l n i e n ^ur iUor'
ü^dll!«,' dcls»!beü, aus dc» 17. December i8<>9, l ? .
Jänner und l 8 . Fldiüar I8.>l) um w Ulir sruh i»>
lvlp dcr i)ieall!ä>tn n»il dei», B«ilalöc dlslünm! wo»
den, das; ticsc N»v.Nlliie:> cvsl ^ei ve< rvil l l l l H«,'',!-
bietungsl^.gfa'nlt uiükl tcm Echäyun^sivellhe p;.
50(1 fl. M . M. weiden l)ln!>>tt^^ldnl wc^den. D.^-
^clätzungt'plolo v l l , ti? ^ililaiio!<öl'ld:l,hnisst unl,
dic Glundbuchs!ftrac<c ioüilen yieigllichlb ringt'
,>hen werden.

Bezirksgericht ' ^ l^n id am 30. November l84ö

A n m e r k u n g D>' l'»l der erstell ^silbieiuilgbl!«^
fahrt kein K.liifiusiigfr clichifmn ,st, so hat ec-
bei dcr zwo:--,! »,!:n d^,i l? . Zanner t^>l>
sein 3<erbleibe>?.

Bezirksgericht PöUand .>m 20. ^)sl. 184!».

Z. I . (2) Nr, 4020.
E d i c t .

Vom ^ti i isgelichtt Krupp wild blemil 1^-
taunt pcmach!̂  (ls, ŝ ) lider Ansuchen dcö Malhwb
Berg«,>c von Möüling, die eltcuiivc Frildielunü, de>,
rrm Jacob Kraschovitz von BuschinLdolf '.> l̂. l4 g«--
l-oiiflsn, z» ^ulchinödoN' lilgencen, im Orundducdr
te- Möüllliqer l-nd T,cben:l'!iü'liljnilt zu Alle^-per^
. l̂il) Utb. Nr. l4N vo>rommendel< ^/, Hnbe, im ste<
llchllichl-s, Eci)^o ^.gswllll)c '̂on <j52 si. (4. 'Ä'.,
wegen schl:ldiq?> 8 si. »8 f,. «. ». <:. bewilligt, u,,d
Kren ^li drr<>i ^-'.rnahine 3 Ztilt'ic:ungst.'.qs,iyung<u.
,uin>licl, a»l! t'e., 24. ^ l ,ner , 2 l . Fedrua, und 20.
März l85l) , imm»r Vulmilcag vcn 9 — 12 llhl im
^ rt».' der Pf.intle.imai m,i tem ii^ei^h, ai.geord l l
lrordtli, das; solchc bei lez d>> tcn Fkildie.ung auch
unter dem <5ckätzuilgswcrthe wurde hinlan^edtn
wetden.

Der Grun^bllcht'crlrac!, die Eckäyu»^ und die
^icitalionbdecin^nisie könilc!! l)iell>cl,ch!ö tinqcsehcn
,rerden. '

Vezirkiige-ich: Krupp ^m l2. Bcle>l,bcs l^^l).

Z. 4> (2) Ar. 4l5g !
l i d i l t.

Vom ÄeiNlbncrichle Krupp wetden dirmtt ^Ut
Jene, welche au, den ^achlüß des zu Mot,lm>; „m
29. llciodtr d. ^. geiloll'rnrn Herrn Andie t̂z Ta.
vilischcs. ^esltzrrs der H,slschafl MoMmg, >'u,>P:liä'e
zu m>ichs^, ttedenk.,-», a l u g l f o l d e r i , solche bci ce> hi.zu
au j den 2 1 . Hcbiuar «850 ^ o . m i ü a g um U Uh>
vo r oi^sein be l ich te ün^. l 'vdüelcn ^ lnme!dun^t ! la^-
l.,ftU.i^, dei 8.'t'>n,ei0ui!g der ^o lqen tev ^>. 6 l 4 l .
v . i^ i . , cinzunii ' t t ' t l i »ll,c> zu l i q u i d l l f . l .

Bezirtt'^luch: ^»upp .,m 20. December l^^9.

Z. 2 l . (2) ^ , . l l72,
E d i c t .

Von dem Äezntsqelichte PöUand wird hicmit
lund gemacht: Es sey uder Ansuchen dls M.ch^el
Mü0ll'nitsch von Schweinberg, mil dießgerichllichem

Oescyeide vom äo. i'io^eniber l^ls», H l l / 2 , in die
ercluljcl' Fcildieiung dtl ' ^ H'l^'c iiurrent»'>ir. ^ ^ ^
5ml.nl. Wom»^ U'ld Wircdichasle'gcdaud'.n H.nlS ^s,r.
ldl !N Snpucjc, Uittel Gült Wciliitz zu Hicheinembl,
wcgen von dlM an dmer Rtlilil<il mlircrgcw^lirlen
.V'al» Koddr, den» Michael Madro'.Msch schuloî cn
6i) st. <̂ . M . grlvllllgct, und die Tagwhrien hiezu
auf den 2«. Jänner, 21. Februar u,'»d 21 Macz
l8ä0 !lüh HO Uyr ,n Iol0 der ^'eallial mil dem Be»-
satze dtftlmmt woroen, daß diese ^lealilal eist bei
oer d>'tteu ^a^ftn^ung unicr dem SchatzUugtuvcithc
p». 600 si. wi»d l'iniangeqedcn werte.,.

Das SchabU!,gi,plolc>(oU, dcr Glunc>duchk>ex>'
iracl und o>e llilicalluilödcoinginssc tonnen l'ltlge»
rlchls eina>selien werden.

^ezii iäF.ickl Pölland am 20. Nuv. l«49.

Z. 2389- (3^ , '^i l . 5584.
(>' d i c I.

Vum Äezilksgelichlc Wippach witd hic»mu ös-
lenllich tuno .qsn»acyi: ^s ley ubcr ülilan^ei! deö H»n.
^ranz ^crl.ul^chüsch vl)u Haub'Nr. 3! , lll dle !)tell'
zilalirn des ln dcil verlaß 0»ö Anlon ^tcinal gcl)ö«
rigcü, roiu Malihaus ^una l'0N Golschee am ä.
Aptll l83? um 259 sl. elstanoellen ^cteis (̂ esla, l
wlgl-i» nlchc zugedaltencr l5lzltaiionövldl!l^!i<sie, aus!
^ciayr und ^uslcu lieb säumigen Lchel/el» gewiUl^ ̂
gei, und yiezu die Hagsa^ucl^ aui 0cn 5 l . ^.:nner ^
I650, Vo.mlliugd 10 Uyr ln wl-u Go!,U'c mil oem
Aliyaiige desiimml, iaß grda^ler Actel l)<l dlcsn
Tagsa^ung uin ĉden Anrot gegen gleich bare Be^al>
lung lilniangegcden wilccii wird.

Beziltogrricht Wippach am 11. December !Ü49.

Z. 34. (2) Nr. 3954.
E d i c t . !

Von dcm k. l. Brzirtsgcrichte Reifniz, als Real- !
installz, wird dcr uiibctannl wo dcsüidllcycn Mor ia!
Slupiza, geb. Drudnit, von Odcrgcrälltl), und bc<
zleyunalZwcisc dcreu llillittulnU^n ^llicü ol>cr Ncchls.-
nachsolgcrn. l'ekainil gemacht: ^5 habe Hr Joseph
Slupi,a von Obergcrauty, ^aus-Nr. 10, gegen sie
die Hlag< aus Verfahrt.- und lörloschenerkiarung des,
auf dvr im Grundl'uchr dcr Hcrlscha.l Hcuiuz ««!»
l l ld. ül'l 810, illect. !)ir. ol^u l'oltolnmeüdcn Älca'z
lltat iütablllirtcn ^eiratysvcltiageS l'ixn 7. I lu i i 1806,
ob dcr Hlirathssplüchc pr. 209 si überreicht, und rö
sey zum sullimarischcn Aeriayi'cn darudcr die Tag« ^
satzung au» dtn 22, März 1850, Vornnllags um
9 Uyr vor dicscm Gerichte allbcraumt wordc».

Da dcr Ausmthalt vcr Gcllaglcn unbllannt ist,^
su ist ihnen aus iyre Gesahr und Kosten >pr. Matll).
Logtl roil > îcl,>llz als Kurator btsicUt wl.'rdc>l, mit!
dcm dic Stlcll^cht nach dt>» l,̂ stcyel,0rn (Zjcsclien '
vcrhandclt werden wiro. !

Design wlsdsn oic Betlaglen zu dem E»de cri»'
ncrt, daß sie entweder pei-sönlich erscheinen, oder ihrcM
Hen 11 (änrator die behelfe an die Hand zu gebe»/
oder clilsli sonstigen Machthaber rechtzeitig namhalt
zu machen wisscn, widrigentz sie sicli die nachtheiligen
Folgen selbst zllzuschrcil'kl, haben würden.

Reisniz am 20. November l8^y.

Z. 41. (^) v i l . 580l.
E d i c t .

Alle jene, wclHc an die Acllassenschafl des zu
^gjmi,« Hauö-^ü. 5, am 9. O^oder 1«^,9, ohl't
^»llliellassuag einel lltzlwiUiaen Änoidnung oelsw''
be>'en Franz L le i lo , aus was immer tur cintw
Ncchlsglunde uncn Anspruch zu machen gede:>tc<,
haben solchen bci der ^ul den 26. Ma>z 1850 swl>
mi.'lags 10 Uhr y,e,gc>ich!v anqcoidnclen Liquid»'
lionbtags^^un^, l?ei den Folgen des z. 81H b. Q.B>,
gelilnd zu m.ichcn.

^ezi^tvgcnchl Wiupack den 2Ü. De.-. 18^).

Z ' . ^ (2) ' ')ir. ^33^
O d i c t.

Vl)n dem Vezlsksgslichlc Ha^sbcrg wird hiennl
bekannt gemacht: <̂ s dal̂ e Maiia Nicwc In i i ia
und Üukaö ^erina, sjorinunder dcr miiNsrj. Kinde»
deö scl. Blas ^.erilla von Unterwiz!) , wider de»
Malhiaö Mlchcu!^, T^oinas Ier ina, Thom>.s Ma'
zycl, Zohaiu« Trculi und Oeorg Iln>anz, die Kl.ige
aus Vtl>N)rl - und ^lioschenerNälUng der, auf der
zu Uniklloizd gelegenen, im Grundbuche Loizli «»b
Viecl. ')l l. 117, Du«kommenden ^ierlrlhube in llkliils
haltenden Forderungen, als: d r̂ ^viderung des
Malhias Micycul,', aus der Schlll^oblig.uion <l<̂ >
ul. inllll). 30. Mai I7f>5, pr. U0 fi. L. W, ; — des
Thomas ^tlM>,, aus der Schuldodligaiiun clllo. 2.
,;l. ill!,lll>. ^. Gauner 1797 , pr. 15o si. i;. W . ; — des
TlwniaS Mazy.t , aus drm Echuldbiicfc <!llu. ZI-
Malz 1U0!l .:, int»!), ^j. Mai !80.'j, pr. 170 si.^. W-!
— ds^ Johann T'kl in, ans dcm Uiüxile <1<ll). ?>
^ou»u,btr l>>U4 ut illlal). 3. Dclliil^er I8O4, Pl'
18 DucallN, 1 Tl^lcr nnd 18 si. 2 > tr. !;. W . , - ^
und ccö i^colg Iuvanz ane dem Veiglriche <l<il>. 6>
^lt^'d^r 18(,,6, «̂  inwl». 1^. Oclober 1806, P>«
2l»6 »1. !.'. W., l'i-'klreicht, worüber die TagsatzllNg
»ul oc» 8. Apnl «850 ikormulags 9 lly. bei t»^
ftin ^elictüc ..i?gel.'tdncl woidcn ist.

Das ^eilchi, dein der Aufciudallsort der B i '
tingle:, v0c< lhlci <4'locii unbtk.in:it »st, HU zu ihren«
3i,'luclVl den .pciri, Malixas Kmrel, von Plani,ia
auf^eslclll, »nil »velchcm die angeo>achle l)ieä>lssache
nach d r̂ bcsllhcndcn ^enchlvordnung verhandcll un̂
eln>cl)!cbcll weldeii wnb.

^>!tl'on wilden die Beklagten zu ihrer Bel'lh'

iüezntSgeiichl Haaöverg am 17. 3iol'. 1Ü^9.

Z. 2407. (2) Nr. 391«.
V 0 r f 0 r d c r u n g

dcr uachb^ianlttcn, bei dcr am 13. September l I . vorgcfordcrten, jedoch auf dcm Assentplatz nicht
crschlencnei'. militalpftlchtlacn Individuen des k. t . Vezittöcommissaliateä Neustüdtl.

.;> . D e s M l l i l ä r p f l i ch t i g c ll

K " Z ! A N a ^ n e ' ß . ^ ! W o h n o r t i V f a r r Z D

, /̂  Franz P»uch ) ^ Mühldor f ! Hönigstein , 6 2 9
2 1,/, Alttoll Posting ! 20 ^ Brcsouzau i^c. Maraal^e» „
H 2tt Iol), A'.orcitschitsch ^ , l Froschdors ! S t . Michael lft2d
4 ./,5 Mathias Gregoritsch .« ^ Kandia ^ dto «6 ŝ>
5 U^ Franz Vouka , 2 Sclla dto lg^o
ji ^ 6/4 Ioyanll Gr.g0li,sch ! 2tt Kandia dto >>
^ i «5 Mathias Weist ^5 ' dto dto >>
^ ! gtt Georg Hnaust »l, Wiltschcndoif dto »
« ! ^7 Anton Wischjak 7 > Regelsoorf dto « ,

l " U8 Jacob Gle.qoritsch c, ! ^schnitz E t . Peter . » !
l t ^ Il)scpl) Jordan ,) ! Nicderdorf .hönigstcin „ ^
,2 ' ^ Ig«"z P">'t 20 > Verchpetsch dto
^H ,o5 Johann Pomchc 5 j Rarteich Wrußnitz
>/. lntt Mathias Skubib 2 ! ^c-ldun Tö'plitz „
l5 icx> Anton .^»hak 2 Odergradische dto »
i t , ll^» ^ntot iP lau^ l l ) , Neustadtl Neustadtl iüic<
^- l ' l Johann Novak >l)l ^ dto ^ dto »
! U l . 5 Iohanl, Pototschcr ^ ^ Pototschcndorf > Pretschna ^ »
,l) l > " Anton Kelche 5 ^ Gurkoors ! S t . Michael „
2u l>t! Johann Sgonz 2 ^ Froschdorf dto »
2» l 2 ) Johann Redegg l2 ^ Ka^'ndorf l E t . Peter
2 î 126 Flonan Watscher j , ^ Karendorf Maichau ! .,

!

Die voibenannten Individuen werben aufgefoid.rt, innerhalb vier Monaten, vom Tage ^" '^s t
sten Einschaltung dieses Edictes, sich vorzustellen und ihr Ausbleiben zu rechtfertigen, als sie " "
nach den bestehenden Rekrutirungsvorschriften behandelt werden würden.

K. K. Bezirkscommissariat Neustadtl am 15. December 18W,


